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Amtlicher Theil. 

Nr. 20.880. Kundmachung. j 

Laut einer Eröffnung der k. k. galiziſchen Slatt⸗ 
balterei vom 11. 18 Mts. 3. 72.804 iſt das Aus maß 
der im Krakauer Verwaltungsgebiete für das Verwal: 
tungs jahr 1862 zu den dirccten Steuern einzuhebend 
Zuſchläge zu Folge Ermächtigung des hohen kaiſ, kg. 
Staats- Minifteriumd vom 5. November 1861, 3. 
21.695 in demſelben Betrage wie für das Verwal⸗ 
tungsjahr 1861 und zwar für die Erfordernifie des 
Landesfondes mit 9¾ Neukreuzer und für die Er⸗ 
ſorderniſſe des Grundentlaſtungsfondes mit 50/4 Neu⸗ 
kreuzer von jedem Steuer⸗Gulden, jedoch mit Aus ſchluß 
des durch die Kriegsereigniſſe veranlaßten außerordent⸗ 
lichen Steuer⸗Zuſchlages, beſtimmt worden *). 

Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗ Direction. 
Krakau, am 26. November 1861. 


Krakau, 5 
) Hiernach iſt die in der Nummer vom 19. d. gebrachte 
Mittheilung zu vervollſtändigen. 


. Se. k. k. Apeſtoliſche Majeftät haben mit Allerhöchſtem Kar 
binetsſchreiben vom 2, September d. J. dem Direktor der wiſ⸗ 
ſenſchaſilichen und Kunſt⸗ Sammlungen Sr. laiſerlichen Hoheit 
des vurcht uchtigſten Herrn Erzherzogs Albrecht, Karl Sengel, 
aus Anlaß der Vollendung ſeines fünſzigſten Dienſtjahres und 
in Anerkennung ſeiner Verdienſte um Kunſt und Wiſſenſchaft, 
135 a des Franz Joſeph⸗ Ordens allergnädigſt zu ver⸗ 
leihen geruht. 

St.. k. Apoſtoliſche Majettät haben mit der Allerhöchſten 
Entſchließung vom 27. November d. J. die Obergejpäne, Fanz 
Freiherrn von Fiäth des Veozprimer und Moriz v. mesa! 
bes Arvaer Komitates über ihr Anſuchen von der Leitung des 
Komitates zu entheben, gleichzeitig aber zu Adminiſtratoren des 
Veszprimer Komitates den tisponib.en Kemitatsvorſtand, Dir 
zander v. Jagaſice, des Thurcczer Komitates den Aegide 
Grafen Deijewffy und des Gsunäner Komttates den Finanz 
rath. Anton von Boörgeo allergnadigſt zu ernennen geruht. 

In Folg Allerhöchſter Genehmigung wurde von der konigl. 
ungariſchen Hoſtanzlei der zum lönigl. Kommiſſär für das Thu 
rocher Komitat beſtimmte Franz Glaf Pengräcz in gleicher 
Eigenſchaft für das Arvaer Komitat ernannt. 

— 


Das Finanzminiſterium bat den Finanzſekretär der Finanz” 


Landes Direktion in Brünn, Kar. Edlen von Ruber, zum Dt 
nanzrath und Steuer⸗Adminiſtrator daſelbn ernannt. 


— ͤ — . ———ñ—— 


Nichtamtlicher Theil. 
Krakau, 29. November. 


Auf die Nachricht, daß die Sonderbundscommiſſäre Ideen des Finanzminifters feine Zuſtimmung 'ertheilte.|gentheil geſchrieben. 


Maſon und Slidel, welche auf dem engliſchen vr 
dampfer „Trent“ unterwegs nach England gewe 5 
von einem amerikaniſchen Kriegsſchiff gemaltfan ver 
haftet wurden, ſind die engliſchen Conſols N 
blicklich um ein ganzes Perzent gefallen. Man glaubt 
daß die Regierung in Waſhington den Gapıtän Der: 
avouiren und England Genugthuung geben wird. 
Die „Patrie“ wird wegen ihres e e offt 
nmöglichkeit der Entwaffnung“ von der ni iciel⸗ 
— Panſer Preſſe ſcharf angegriffen. Das Iburn. 5 
Doöbvats meint, fie hätte ihn überſchreiben ſollen: „ 5 
der die Unmöglichkeit für Frankreich, nicht mehr aus— 
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orcade wirft im „Temps“ die Frage auf, ob man,Imehrung der Einnahmen ſuchen. Sie träumen um nen neapolitaniſchen Unterthan, weil er die bourboni⸗ 
— der ſinanziellen Krit 5 be Ausgaben . e von unbequemen und drückenden Steuern. ſſche Reaction heimlich unterſtützte. Der franzöͤſiſche 
beſchränken oder neue Steuern einführen müſſe. Eier eine will die Pianos n die Streichzündhoͤlzchen 1 in Ceprano eilte mit einer Abtheilung 
gelangt zu dem Schluſſe, daß die Ausgaben wahr⸗ſbeſteuern, der andere durch inführung eines Stempels päpſtlicher Carabinieri nach. Allein bei feiner Ankunft, 
ſcheinlich, anſtatt ſich zu vermindern, zunehmen wü.slauf Verkaufs rechnungen, Transactionen des Han⸗ſin Iſoletta di Sora, wohin der Gefangene geſchleppt 
den, und glaubt deshalb, daß man neue Einnahme- dels; wieder ein anderer Wagen und Wagenpferdeſward, fand er ihn bereits erſchoſſen. 0 ö 
quellen eröffnen müſſe. „Wer mit dem Stand unſe-ſdurch Einführung einer L sſteuer, die ſchon einmall Der „Amur reproducirt eine Menge, übrigens vor⸗ 
rer Finanzangelegenheiten “, ſagt er, „vertraut iſt, weiß, eingeführt war und ſich keine zwei Jahre halten konnte. trefflich ſtyuſitter, Actenſtücke, die auf den letzten Thron⸗ 
daß das übermäßige Decouvert vornehmlich von den Vielleicht würde man beſſer hun, anſtatt mit fo gro⸗ wechſel in China Bezug haben; ſowie Acte, burch welche 
militairiſchen Ausgaben herrührt. Dieſelben wurdenſßer Gefjlligkeit nach Mitteln zur Vermehrung derſder jitzg: Kaiſer ernannt wird, und das Thronbe⸗ 
in der letzten Seſſion des geſetzgebenden Körpers durch Einnahmen der Regierung zu ſuchen, ihr Vorſchläge ſteigungsmanifeſt des Letzteren. In dem erſten Acten⸗ 
die bemerkenswerthen Enthüllungen der Herren Picardſzu Erſparniſſen zu machen. Unter der Zahl aber derſſtücke wird mit großer Offenheit der Ausdehnung ge⸗ 
und Ollivier, fo wie durch die verſtändigen Bemerkun⸗JErſparniſſe, welche die öffentliche Meinung am günſtig⸗ dacht, welche der ſchon ſeit 10 Jahren dauernde Auf⸗ 
gen des Herrn Gouin in ihr eigentliches Licht gefellt.Jiten aufnehmen würde, gehhtt offenbar die Reductionſſtand gehalt hat und noch bat, und der Kaiſer ſpricht 
Während man im Monat Juni das Budget für 18620 cs Effektiobeſtandes der Aifnee auf 350.000 Mannſſich in menſchlich-rührender Weiſe über die Se 0 
votirte, das unſern Effektivbeſtand auf 400.000 Mannſwie unter Louis Philipp. Anleihen, um die Ver⸗ aus, welche ihm die Rebellion gemacht dat. u 
und 86.000 Pferde feſtſetzte, erfuhr man mit einemſgangenheit zu verwiſchen, Er arniſſe, um eine Wieder- Actenſtück iſt vou 16 Aug. (wahrſcheinlich alten Styls) 
Male, daß man in der Wirklichkeit 67.000 Mann unt|echr des Uebels in der Zukunft zu verhindern, und die datirt. 24 om „mil 10 n sbhe nen 
12.000 Pferde mehr auf den Beinen habe. Der Ef-ſungemeinen Laſten, welche den Steuerpflichtigen drük⸗ Aus Shang hail wird unterm 5. October gemels 
fektiobeftand der Flotte war gleichfalls um 110 Schiffeſken, zu vermindern: das ſind die beiden Mittel jederſdet, daß der Chin eſiſ ch⸗Preußaſche Vertrag zwei 
und 12.000 Matroſen üderſchritten. Womit wurdeſpraktiſchen und vernünftigen Löſung.“ Tage vor dem Tode des Kaiſers und von dieſem ſelbſt 
aber dieſer Ueberſchuß von Soldaten und Pferden, von Ein Artikel im „Courrier du Dimanche“ gibt dieſ unterzeichnet worden und mit der letzten Poſt nach 
Schiffen und Matroſen unterhalten, den das Budgeiſ Zahlen an, aus welchen in den Jahren 1851 und Europa abgegangen ſei. 5 
von 5 — N — = den außer⸗1861 die conſolidirte und die ſchwebende Staatsfduld innen 

entlichen Exediten, die den größten Theil des dies-focſtand. 5 ief fi Becher 
1488 Decouverts von mehr als 200 Billionen bil: Be de 60 ge, de Jahr — Verhandlungen des Ueichsrathes. 
den. Was will alſo die „Patrie“ mit ihrer Unmög⸗[Zinſen erforderten 233.440, 981 Fr und 8 ſchwe⸗ Die nachſte Sitzung des Herrenhauſes findet 
lichkeit, entwaffnen zu können? Will fie vielleicht dieſeſbende Schuld bei 316 Fr. Im Zahrefam Montag, den 2. Dezember um 11 Uhr Vor⸗ 
476.000 Mann, die wir im Juni unter Waffen hal⸗1861 iſt die conſolidirte puld auf 9.334,012,005 mittag ſtatt. 
ten, beibehalten? Es iſt gewiß, daß wenn der Voran-Fr. und mit ihr der Dienſt der Zinſen auf 346 Mill. Der Gemeindegeſetzentwurf iſt in Folge der 
ſclag des Budgets von 1862 überſchritten werden ſoll, 168,645 Fr. geſtiegen; die ſchwedende Schuld iſt aufloom Herrenhaufe beſchloſſenen Abänderungen in der 
wenn wir in dieſem Jahre mehr als 400.000 Mannſ921.694,275 Fr. angewachſen. betreffenden Commiſſion des Abgeordnetenbauſes wie⸗ 
effektiv unter den Waffen haben werden, dieſer Mehr“ Der „Temps“ ſagt, daß. Herr Fould feine finan⸗derholt berathen und der Ausſchußdericht bereits gedruckt 
betrag abermals durch einen außerordentlichen Zuſchuß, ziellen Reformpläne erſt in dem Bericht veröffe tlichenſan die Mitglieder des Herrenhauſes vertheilt worden. 
der in der nächſten Seſſion des geſetzgebenden Körpersſwird, weichen der Finanzminiſter über die Situation [Der Ausſchuß ſtellt den Antrag, ſämmtlichen vom Her⸗ 
vorzulegen und zu votiren iſt, gedeckt werden muß. oer Finanzen alljährlich im Laufe des Monats Dezem⸗ venhauſe beſchloſſenen Abänderungen beizutreten, mit 
Es wäre dies eine neue Vermehrung des Découverts,ſoer dem Kaiſer erſtattet. Die Projekte zu neuen Ab⸗ Ausnahme der zu Alinea 4 des Art. I. und zu Art. 
das, unter dieſer Vorausſetzung, ohne Zweite. ſich aufſgaben, welche der „Conſtitutionnel“ Herrn Fould zu⸗XVI. gefaßten Beſchluſſe des Herrenhauſes. Die 
12000 Millionen erheben würde. Dieſe Vermehrungfgeſchrieben har, ſollen unbegründet fein. Alinea 4 des vom Abgeoronetenhauſe beſchloſſenen Enten. 
würde nur die Nothwendigkeit noch dringlicher machen Dem „Vat.“ ſchreibt man aus Paris: Unſere ka⸗Jwurſs wollte dem ausgeſchiedenen Großgrundbeſitze 
welche bereits jetzt einem vorſichtigen Finanzminiſter ge⸗ſtholiſchen Blätter wollen nicht eingeſtehen, daß der körsigar keine ſelbſtſtändige politiſche Amts⸗ 
bietet, den Rückſtand durch ein Anlehen zu liquidiren.|perlihe Zuſtand des Papſtes bedenklicher Art ſei. Wir[wirkſamkeit, der Entwurf des Herrenhauſes 1 
Durch die Ausarbeitung ſeiner Budgetvorlage wirdjvegreifen das, aber wahr iſt es leider doch, daß die — keine ausgedehntere Amtswirkſamkeit 
alſo Hr. Fould gezwungen werden, dem Kaiſer und Tage Pius des Neunten gezählt find, Nicht daß derſals der Ortsgemeinde einräumen. Der Aus ſchuß 
dem Lande die ernſte Alternative vorzulegen: „Muß Papſt ſchwer erkrankt darnıeverliege, aber fein Leid enſwill nun zwiſchen dieſen beiden Beſchlüſſen vermitteln, 
man neue Steuern einführen oder die Ausgaben ver⸗ſiſt ein unheilbares, und die Regierungen, welche inſindem er den Antrag ſtellt, dem ausgeſchiedenen Grund⸗ 
mindern? Der Entſchlaß des Kaiſers war voraus- Mom vertreten find, wiſſen, woran fie ſich zu haltenſbeſitz keine andere Amtswirkfamkeir zuzuweiſen, als 
ſichtlich ſchon an dem Tage gefaßt, an dem er denſhaben.“ Aus Rom hatte man dem „Vat.“ das Ge-zur Erfüllung der Pflichten und 1 1 . 77 a 

i einer Ortsgemeinde nöthig ifl. Zu Att. XVI 
Die Wahl des Landes kann nicht zweifelhaft fein, unt] Die „N. Pr. 3.“ ſchreibt: Es beſtätigt fi, daßſhat das Herrenhaus den Zuſatz beſchloſſen: Ber 
es iſt die Pflicht der Preſſe, es auf die Bahn dei [Rußland der Römiſchen Curie wegen der Stellung desſſchwerden der Parteien gegen geſetzwidrige Verfügun⸗ 
Sparſamke i zu verweilen, auſtatt es zur Verſchwen⸗ſElerus zu der Polniſchen Bewegung Vorſtellungen ge⸗gen des Gemeindevorſtandes bei Ausübung der in dem 
dung aufzumuntern, indem man 4e mit dem Dunſteſmacht hat. Wie es heißt, dringt Rußland auf eine Artikel V. 2 — 12 bezeichneten Amiswirkſamkeit ge⸗ 
einer falſchen Größe benebelt.“ — Hr. Crampon ſagi[Encyklen, wie fie Gregor XVI. am 9. Juni 1832 hen an die Staatsbehörde, Der Ausſchuß beantragt 
m Finanzbülletin des „Monde“: „Von Anleihen resjerlajlen hat. Pius IX. wird ſchwerlich darauf eingehen,ſdie Ablehnung dieſes Zuſatzes. Endlich ſtellt 
den, heißt von einer Vermehrung der öffentlichen La⸗ſund die Beziehungen Rußlands zum Päpſtlichen Stuhleſer den Antrag auf den Beitritt des Abgtordnetenhau⸗ 
ſten reden. Das franzöſiſche Volk if immer noch[werden ſich ſobald nicht verbeſſern. ſes zu dem von dem andern Hauſe beſchloſſenen 
das ſelbe, von dem Mazarin ſagte: „Es ſingt, aber | Die Grenzverletzungen des päpſtlichenWunſch: Die hohe Regierung möge chemöglichſt die 
zahlt.“ Man ſollte kaum denken, daß es ſich darum[ Gebietes beginnen auf's Neue. Am Montag, ſoſ Vorlage zu einem Landesgejege vorbereiten, durch wel⸗ 
handelt, das öffentliche Vermögen mit 40 bis 50 Mil- wird der „Allg. Ztg.“ aus Nom vom 16. d. berich⸗ſches die Concurrenz der Gemeindeglieder zu den Aus⸗ 
lionen jährlich mehe zu beſteuern, wenn man den Ei tet, drang ein Piket Nationalgarde in die Umgebungliagen der Gemeinde geregelt wird. 
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— Feuilleton. 
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Der Krakauer Handelskammer⸗ 
Bezirk. 


(Fortſetzung.) 
Allgemeine Umriſſe des Producten⸗ 
Handels. 25 


Im Allgemeinen muß vorausgeſchickt werden daß gehandhabte Aus fuhrverbot ausnahmsweiſe hervorrief, 


der Ansiuhrhandel mit hierländiſchen Ah: 
rend. der Jahre 18541856, weg e 


fer nur e e Münter abi wohlfeile 5 
Waare auf den hieſigen Märkten ſucht. Während. Schleſien i its ſeit vielen Jahren ein an 1000 — 2000 Zentner der Letztern im rohen 
der Jahre 1854, 1855 und 1856 war der Abſeg r gegangen, mar, Zentner der Letz 


Auslande ſehr gering: was ihrem ungemein erhöheten 
Preife, welchen die dazumal in Galizien ſtattgefunde— 


a g begrei 5 
Im Beſondern wurden dazumal mit Pferden die ſelbſt verbraucht wurden. Im Durchſchnitte wurdenwarum im Jahre 1855 jo wenig Vieh Va ale die kleinere Hälfte im Kammerbezirke ſelbſt gewon⸗ 


Märkte zu Rope pyce, Bochnia, Da browa, 


Krosno und Alt : Sandez, von Gefütbefigern undſßen ausgeführt. 


Händlern aus dem hiefigen oder dem Lemberger Kam: 


Das in großen Partien (jährlich gegen 50,000 ich de 
Suach auf tie Mate von Leipniß in Mähren, rien Es wäre ſehr zu wünschen, daß die hohe Regie⸗ Auslande, zumal der Ausſchuß der Gchäfereien im 
Olmütz gelangende graue podoliſche und beſſara⸗ſrung auf dieſen Uebelſtand aufmerkſam werden, und Lande ſelbſt verbraucht wird. Um fo größer ift dafür 


irke zum Verk. kommende podoli viehſwurden nach Preußen 1000 Stück, nach Ungarn und 
3 erkaufe ko eliſche Steppenvieh Schlee aber gehen 3000 Sit v uhu N 11 


Oeſterreichiſche Monarchie. benützen. Die Königin Marie, ſowie die Königin⸗Jauets der Stadt Paris waren verſchwunden. Nur wasihung.) — Ferrari. Man will mich alſo nicht sprechen 
Wien, 26. November. Se. Majeſtät der Kai⸗ Wittwe von Neapel werden baldigſt bier erwartet. ſten an den Eingängen Polizei⸗ Agenten aufgeſtellt, laſſen? Die Repräsentanten des Landes ſollen nicht 
ſer hat heute ſchn um 8 Uhr mehrere der Herren König Franz II. wird dagegen nicht erwartet. Königſwelche Jedem, der eine Mütze oder Blouſe trug, denſmehr ihre Meinung äußern dürfen? — Präſ. Wir alle 
Minister, darunter den Herrn Kriegsminiſter Grafen Leopold der Belgier hat ſeinen Beſuch für dieſen Win⸗ [Eintritt verwehrten; nicht minder den Frauen. Schlagſhbier find Repräſentanten des Landes, und die Intereſſen 
von Degenfeld empfangen. ter zugeſagt und dürfte von Wien aus zugleich mit 12 Uhr eröffnete die Börſe, und als die Wechſel⸗ des Landes find Allen gleich theuer. (Bravo.) — 
Se. Maj. der Kaiſer hat dem vom Dr. v. Visza⸗ dem Kaiſer hier eintreffe . Die Emigration ruft dieſ Agenten ihre Arme in die Höhe ſtreckten, um ihre An⸗Boggio. Ein ſchönes Mittel die Eintracht herzuſtellen! 

nik gegründeten Verein zur Unterſtützung mittellofer recrutirungs flüchtige Jugend mit nicht größerem Er⸗ſerbietungen zu machen, da erklangen durch den ganzen Zuppetta's Antrag erregt bereits Stürme; ich beſtehe 
Med. Doct.⸗Witwen und Waiſen für die Effecten⸗Lot⸗ folge zu ſich, als fie die Venetianer zu Demonftratio: Saal die tauſendfach wiederholten Rufe: Vive l’Em-[darauf, daß mein Antrag angenommen werde. 
terie ein Kaffee⸗ Service von Porzelan in einer Kaſſete nen aufſtachelt; nicht nur wandern keine jungen Leuteſpereur! Vive Mons. Fould! Diefe laute Begeifterung Präſ. Ich würde Hrn. Zuppetta erſuchen, feine Inter⸗ 
und eine Marmorvaſe geſpendet. mehr aus, ſondern die Ausgewanderten kehren zahl⸗ währte ungefähr 10 Minuten. Lou's Napoleon war pellationen bis auf den Zeitpunkt zu verſchieben, wo 
Ihre kaiſerl. Hoheit die durchlouchtigſte Frau Erz⸗ reich zurück. nie fo populär, wie jetzt auf der Börfe, und die Wech⸗ — ein auf die Südprovinzen bezügliches Finanzgeſetz 
berzogin Sophie haben zum Chriſtbaum für ver⸗ Deutſchland. ſelengenten haben fofort eine gewaltige Summe eo 7 wird, oder wenigſtens bis zu dem Zeitpunkt, 
flümmelte arbeitsunfähige Krieger am 24. Dezember, In der ga wien, ſchreibt die A. ak len ar eg ee Broferio, Es dat fc u a e ee CO — 
jeſtä jz war noch bei keiner eren Wahl ein ſo weit gehen⸗ ie zu errichten. Man erfa rt, daß der . 5 at ſich ein Gerücht verbreitet, daß man 

dem Allerhöchſten Geburtsfeſte Ihrer Majeſtät der Kai ch b j 8 Präfect Haußmann, der alte Vertheidiger der Dreh⸗ſin der Kammer mit der Abſicht umgehe, alle Discuſ⸗ 


erin, an den Gründer dieſer Unterſtützungsſpendenſder, jedes Mittel gebrauchender Einfluß auf die polni⸗ r . 9 8 ö 
5. A. Danninger 100 fl. 5 ein eigen ſchen Urwähler von der polniſchen Geiſtlichkeit ausge⸗ kreuze, vergeblich ſich bemüht hat, die Eröffnung we⸗ ſionen au unterdrücken. (Widerſpruch von vielen Seiten.) 
und Wäſche gnädigſt übergeben laſſen. übt worden, wie bei der diesmaligen. Trotzdem iſt nigſtens bis zum 1. Januar aufzuſchieben, weil eine Präſ. Im Namen der Kammer proteſtire ich ge⸗ 


Unſerer geſtrigen Mittheilung über de teſin vielen Kreiſen, als Meſeritz, Birnbaum, Bonft, Menge von Abonnements E Karten bis dahin reichen. [gen eine ſolche Unterſtellung. — Brofferio. Ich ſagte, 
tes dienſt für elend Se. Meist den König Dom Frauſtadt und anderen, im 3 Brom⸗ Vergeblich! Finanz⸗Fould beſeit gte fofort den haus⸗ = . — ein Gerücht, dem ich keinen Glauben ſchen⸗ 
Pedro V. iſt nachzutragen, daß Ihre k. Hoheiten derſberg aber faſt durchgehends, die Wahl geradezu deutſch männlichen Widerſtand. Uebrigens werden dieſe Abon⸗ af ( elächter); aber in dieſem Augenblicke bin ich 
durchlauchtigſte Herr Erzherzog Franz Karl und die aus gefallen. In Dabrowka, Kreis Poſen, iſt der durch nements = Karten jetzt auf Epeeulation aufgekauft, die 55 . es zu glauben. Ueber die Handlungen 
durchlauchtigſten Frauen Erzberzoginen Sophie und ſeine deutſchen Geſinnungen febr hervorragende Ritter⸗ Speculanten hoffen, die Stadt Pauis werde die Abon⸗ icht n in uns und dem Lande volles 
Hildegarde dabei durch Ihre Oberfthofmeifter vertretenſgutsbeſiter v. Tempelhof mit 80 unter 98 Stimmenſnementsgelder zurückzahlen. Sehr übel befinden ſich dies 9 — Mit großer Majorität wird Schluß 
waren. zum Wahlmann 1 worden, wobei bemerkens⸗ bien 8 —— — ne 2 de N en 7 mr nr ni — 
In der Min ſterconferenz von vorgeſtern kam derſwerth iſt, daß viele Polen ihm ihre Stimme gegeben übten; Finanz⸗Fould will ihnen durchaus keine Enn iscuſſion der Roͤ⸗ 
Bau eines neuen Univerfirätßgebäudes —— Sprache, haben. In dem Wahlbezirk Golun ſind 4 Geniſche ſchädigung geben. — Es ſtell ſic heraus, daß die en Frage zu verſchieben. ö € 
welches in großartigem Maßſtabe ausgeführt und bald und 2 Polen gewählt, im Landkreis Poſen 49 Deutſche außcrordentlichen ungedeckten Tusgaben für das Jahr M Die der Kammer vorgelegten Finanz-Entwürfe des 
in Angriff genommen werden wird. Sämmtliche Mi- und 125 Polen, in der Stadt Gneſen 18 Deutſche 1860 nicht, wie Herr Fould in feinem denkwürdien iniſteriums enthalten einge Daten über die Lotterie. 
niſter waren der Anſicht, daß dieſer Bau eine Noth⸗ſund 13 Polen und im Waplfreife Czarnikow⸗Chodzie⸗ Bericht angegeben, 115, ſondern 235 Millionen Fr. Um die Leidenſchaft des Spieles einigermaßen zu züs 
wendigkeit geworden fei. ſen überwiegend Deutſche. In Strasburg kam inſbetragen. — Bis jetzt haben 100.000 Soldaten Ur: geln, hat man erſt den Einſatz erhöht und dann eine 
Der zum Präſidenten des Siebenbürger Guber⸗ einem Wahlbezirke der Stadt ein polniſcher Wahlmann laub verlangt und erhalten. In militäriſchen Kreiſen Taxe von 20 pCt. auf die Gewinne gelegt; nach der 
niums ernannte FMe. Ludwig Graf Creneville, durch. In den anderen Städten des Kreiſes Gollub will man wiſſen, daß ſich die Reduction der Armee Erklärung des Finanzminiſters hat man jedoch die bes 
Bruder des Herrn Gen:raladjut nten des Kaifers, iſt und Lautenburg ſind die Polen gänzlich abgefallen. darauf beſchränken werde, und daß ſich der Kaifer abſichtigte Wirkung nicht erzielt, und ſo ſchlägt er jetzt 
geſtern an den Ort feiner Weſtimmung abgereiſt. Das Reſultat der Wahlen iſt dort, daß der deutſchenſausdrücklich für die Nothwendigkeit, bei der gegenwär⸗ſper, anftatt der Gewinne die Einſätze mit 5 pt. zu 
Der Graner Domherr Graf Forgach, welcher am [Wahlmänner ungefähr 15 bis 20 mehr find, als derſtigen Lage der Dinge in Europa 400.000 Mann un: beſteuern. Was die dem Staate aus den Lottericen 
Samſtag hier angekommen war, iſt heute wieder nach polniſchen. ter den Waffen zu halten, ausgeſprochen habe. — Die zufließende Einnahme betrifft, ſo beträgt für Nord⸗ und 
Gran abgereift. Die württembergiſch e Kam ner hat bereist fünf⸗ Unterhandlungen wegen der Verſchmelzung der Revue Miltel⸗Italien die Brutto⸗Einnahme 18 M Dionen 
Auch „Of und Weſt“ erfährt, „daß die Einberu-ſzehn von den dreiundzwanzig Artikeln des Geſeßzent⸗ Contemporaine mit der Rerue Européenne verſpiechenſßranken. Nach Abzug der Gewinne und der Koſten 
fung des fiebenbürgifhen Landtags erſt nachſwurfes über die katholiſche Kirche erledigt. Esſein günſtiges Ergebniß. 5 bleibt ein Neito-Ertrag von 6%, Millionen. Für die 
bevorſtehenden Veränderungen in den Comitaten ſtatt- wurde der Entwurf mit nur unbedeutenden Aenderun⸗ Schweiz. neapolitanifchen Provinzen find die entſprechenden Zahlen 
finden werde. In der Hofkanzlei werde ununterbro⸗ gen mit großer Mehrheit angenommen. Bekämpft 
chen an Inſtructionen gearbeitet für diejenigen Perſo⸗ wurde derſelbe von zwei Seiten, einmal von den ſrü⸗ 
nen, welche mit der Umwandelung der Comitate betrautſteren Verſechtern des Conc wdats, welche auch jetz 
werden ſollen.“ Der ſiebenbürgiſche Erzbiſchof Alexan⸗ nicht müde werden, in dem Verlaufe Artikel für Ar: 
der Sterka Sulutz, welcher mehrere Wochen hier ver⸗ kel moͤglichſt zu Gunſten der Kirchengewalt umzuge: 
—— 105 morgen bei Sr. Majeſtät dem Kaiſer — — — rn jetzt irgend 801 fan c 
udienz haben und am Samſtag nach Forgaraſch inſzu haben, ſodann von einer an Za eichfalls nicht! Ueber die Eröffnungs⸗Sitzung der Turinerſch N 
Siebenbürgen abreiſen. ur Tams ige . hen Partei, welche unter Mohls Fübrung mit ei⸗ ee en ee 2 ſchon Einkom menſteuer a engliſchem Muſter iſt vis jetzt 
Ludwig Haynald hatte heute eine längere Beſprechung nem gewiſſen Fanatismus jeden Fuß breit Terrain derſerwähnten heftigen Scenen in derſelben entnehmen wirſin do Kom niſſion Wurden g prüfe werden. 
mit dem ſiebenbürgiſchen Hofkanzler Miniſter Grafenſ Kirche ſtreitig zu machen und für den Staat feſtzu⸗ſder „Italie“ folgenden umſtändlichen Bericht: Nachdem Der König hat den Prinzen Humbert zum Prä⸗ 
v. Nadas dy. 5 halten ſucht. So kommt es, daß der Regierungs⸗Entwurf,[Ricaſoli die Actenſtücke über die römiſche Frage dem ſidenten und die Generale Garibaldi, Cialdini und d' 
Ius Peſth, 20. Nov., wird gemeldet, der k.ſder an und für ſich und ausgeſprochenermaßen ver- Hauſe vorgelegt hatte, verlangte Zuppetta das Wort, Angrogna zu Vice-Präſidenten der National⸗Schützen⸗ 
Kommsiffär Herr v. Koller beabsichtige demnächſt aus mittelnder Natur if, außerordentlich Glück macht, in⸗ſum das Miniſterium über die Zuſtände der ſüdlichen Vereine ernannt, 
der Zahl der Zahl der geweſenen 284 ſtädtiſchen Re- dem er faft jedesmal als Ausweg von der Mehrheit. Provinzen zu interpelliten. — Ricaſoli. Ich bin bereit) Borges iſt ſchon wieder einmal vernichtet. Nach 
präſtatanten ein aus 100 Mitgliedern beftchendes Co- der Kammer acceptirt wird. Lie fünfzehn erledigtenſauf die Interpellationen zu antworten, muß aber be⸗ Berichten der „Indépendance“ aus Neapel vom 20. 
wu zu ernennen, deſſen Aufgabe es wäre, die aufge⸗ Artikel enthalten die Beſtimmungen über Pfründebe⸗[merken, daß es klüger wäre, die Interpellationen, welche November war die von Borges befehligte Bande vom 


löſte Volksrepräſentanz zu erſetzen. Ein gleiches Ziel setzung, Zulaſſung zu Kirchenämtern, biſchöfliche Straf⸗ſdas Land umſonſt in Aufregung verſetzen tönuten, zu General della Chieſa geſchlagen und in den Diftrift 
wird wahrſcheimlich auch der Odergeſpan Herr v. Kapyſgewalt Über Kirchendiener, Ehegerichtsbarkeit, Unter⸗ſvertogen. Wenn es ſich um perſönliche Vorn ürfe ges Meifi gejagt, da der Sieger aber feinen Erſolg nicht 


verfolgen. Hiemit iſt klar und deutlich der Modus an⸗ richts ⸗Anſtalten, geiſtliche Orden und Congregatlonen.ſgen die Acte meiner Verwaltung handelt, bin ich ſteisſweſter benutzte, fo ſuchte Borges ſich dar urch, daß er 
gedeutet, mittelſt welchem die Regierung einen Ueber— Unter den gefaßten Beſchlüſſen hat der über den letz⸗ſbereit zu antworten; aber ich muß bemerken, daß wennſplündern laß, Anhang zu ve ſchaffen, und übefi. am 
gang aus dem Proviſorium anſtrebt. ten der angeführten Puncte bis jetzt das meiſte Auf⸗ſes ſich um die Bewaffnung handelt, die Regierungſ3. November das Dorf Trivigno, jüclib von Potenza, 

Aus Venedig, 21. Novbr., wird geſchrieben: ſehen erregt. Art. 15, welcher beſtimmt, daß geiſtlichefulles gethan hat, was fie vermochte; man kann inſam 4. beſetzte er Palciano und Garaguſa rückte am 
Trotz der abrathenden Proc ame Tecchio's hat die Bes Orden und Congregationen bezüglich ihrer Niederlaſſungſkurzer Zeit 500.000 Gewehre haben, aber 500.0007. auf Sa andra, Craco, Aliano Cirigliano und Sti⸗ 
volker ng Venedigs am Namens feſte der Kaiſerinſim Lande von ſtets widerruflicher ſtaatlicher Genehmi⸗[Mann laſſen ſich nur durch ſucceſſive Aushebungenſgliano. Vor letzterem Orte traten ihm 70 Mann Trup⸗ 
Allerhöchſtderſelben ihre Ehrfurcht und Theilnahme aufſgung abhängig fein follen, wurde nämlich von deſſchaffen, welche Zeit verlangen. — Zuppetta beſtehiſpen entgegen, die jedoch, nachdem die Mobilgarde fie 
alle erdenkliche Weiſe zu erkennen gegeben. Die Mar⸗ Kammer angenommen mit einem von Reyſcher bean-⸗ darauf, daß ein Tag är feine Interpellationen beſtimmt verliſſen, mit Verluſt von 15 Mann zurückgeſchlagen 
cus kirche, in welcher der Gottesdienſt für das Wohl tragten Zuſatz, wonach die Niederlaſſung der Jeſui⸗ſwerde. — Boggio b ıntragt, daß Zuppetta's Inter⸗ wurden, nachdem ihr Führer, Hauptman Poligzi, ge⸗ 
Ihrer Majeſtät gehalten wurde, war vielleicht ſeit ten- und ihnen verwandter Congregationen im Landeſpellationen nicht frü er ſtatifinden dürfen, als nichiſfallen war. Indeß hatten die piemonteſiſchen Truppen 
Jahren nicht fo voll als vorgeſtern. Der erleuchteteſgar nicht genehmigt werden darf. wenigſtens ein Fina: zgeſetz votirt if. Man habe inſſich in Bewegung geſetzt und Borges, der etwa 500 
Marcusplatz war beſäet von eleganten Spaziergängern Frankreich. der (üſten Hälfte der Seſſion ſehr viel Zeit mit In⸗„Mann unter dem Gewehr hatte, wurde bei Garaguſa 
und Spaziergängerinnen — alle Theater beſucht. Der Paris, 25. November. Der „Moniteur” drucktſterpellationen vertrödelt, welche dem Lande in keinerſſo vollſtändig geſchlagen, daß die Berichte von Pri⸗ 
Kaiſerin wurde eine Unzahl von Sonetten und Glück⸗ heute einen über drei Spalten langen (zweiten) Be⸗ Weiſe Nutzen brachten. — Ferrari. Ich glaube, man vatbriefen, die gewiß übertrieben find, die Zahl der 
wünſchen —— Am Hofe mehren ſich die bohenſricht des Unterrichtsminiſters an den Kaiſer ab überſmuß vor Allem fo viel als möglich die Eintracht her⸗ Todten und Verwundeten auf die gleiche Höde, 500 


Beſuche. Geſtern trafen Ihre k. Hoheiten Erzherzogſdie Karten Galliens zur Zeit der Eroberung durchſſtellen, und zu diefem Zweck bitte ich, Zuppetla's Mann, angeben und Der „one Bucano“, das ver: 
Ferdinand. Mex und die Frau Erzherzogin —— Julius Cäſar und zur Zeit Diocletian's. — Im La⸗ Antrag in Betracht zu ziehen, denn in den Südpro⸗ſbreitetſte Lokalblatt der Baſilic ita, behauptet, icht blos 
ſonder auch Borges ſei unter den Tod en gez 


hier ein und wurden an der Landungstreppe von Ihrerſger von Chalons find Genietruppen damit beſchäftigt, pinzen beſteht eine Art Bürgerkrieg. (Obo, oho!) Es Ctocco, 

Majeſtät empfangen. Im Laufe diefes Donate trifft 100 Kirche für = proteftantifhen Theil der Armeeſiſt Thatſache, daß die Uebel, von welchen jene Pro⸗ſfunden worden. . Nachrichten ent⸗ 
auch Se. Maj. der Kaiſer mit der Erbprinzeſſin Thurn⸗zu bauer, Die feierliche Einweihung ſoll nächſtes Jahrſvinzen heimgeſucht ſi d.. — Präſ. Ratazzi. Ich macheſkam jedoch ctwa ein & rittel nach dem Graſſano, wo 
Toxis hier ein. (Die Rückreiſe Sr. Maj. fol überſſtattfinden. — Marquis Lavalette reift erſt Ende die⸗den Redner aufmerkſam, daß er auf die Frage eingebe, ſes von neuem angegriffen und zerſtreut wurde. 
Verona und Bozen erfolgen.) Heute fand das Feſtſſer Woche nach Rom ab. Der Dampfer „Brandon“ und daß es ſich hier nur darum handelt, den Anıragl Die „N. M. 8. dat folgende Berichte aus Nea⸗ 
St. Maria della Salute — eine Erinnerungsfeier derſwird ihn von Marfeille nach Civita- Vecchia bringen.] Zuppetta's zu unterſtützen oder nicht. — Ferrari. ſpel vom 15. Nov. Die Infurr ction nimmt überall - 
Befreiung Venedigs von der Peſt — flatt, an wel⸗— An der heutigen Börſe berribte reges Leben. Seit Aber der Bürgerkrieg betet. — (Von vielen Seiten :Igrößere Berbältnifle an. In Apulien, Galabri: , den 
cem auch die Kıiferin mit ihren Gäſten Theil nahm. dem 1. Januar 1857 waren die Pforten der Börſe Nein! nein! — Heft ges Murren) — Präſ. Ich er⸗ Abruzzen, Principitato citeriore und ulteriore, u der 
Erzherzog Ferdinand Mar wird bis zur Ankunft desſdem nicht zahlenden Publikum verſchloſſen, und dieſſuche Herrn Ferrari n: hmals, bei der Sache zu bleiben.] Provinz Neapel felbft ereignen fir täglich N orgaͤnge 
Kaiſers hier verweilen und die Zeit feiner Anweſenheit[Menge wälzte ſich heute mit Ungeſtüm nach dem Pa- — Ferrari. Aber es ft Thatſache, daß wir am Vo :!von hoher Wichtigkeit. Die Baſilicat“ fi ſeit der 
zur Beſichtigung der hieſigen Marine » Etablifjementsllais de la Bourſe. Die Einnehmer und die Tourni⸗ſabend eines Bürgerkrieg ſtehen.. (Heftige Unterbre⸗ Ankunft des Generals Borges die B der militäri⸗ 


lich abgeſetzt. Dabingegen war der Abſatz an grober Dabrowa, Rados nysl, Przeckaw, Mielec, Debiea, Rop⸗ ſtenbinden verwendet werden zu könen; fo bilden ſelbſt⸗ welche im lebenden Zustande, und zwar mittelſt eige⸗ 
Schafwolle nicht ſehr bedeutend, da dieſelbe gewöhn⸗czyce, Brzostek, Frysztak und Strzyzow mit Vorliebeſverſtändlich die hierzulande gewonnenen Borſten undſner an Plätten angeknüpfter Fi chhälter, bei offenem 
lich von den Schafzüchtern ſelbſt zu eigenem Gebraucheſgetrieben. Stapelplätze für das Borſtenvieh find die[ Schweins haare einen Gegenſtand ſteter Nasfuhr nach Fluſſe in der Adver!? und Faſtenzeit auf der Weide 
im Haufe verarbeitet wurde. Städchen Zabno und Dabrowa, wo allwöchentlich an [Ungarn. ſel nach Warſch u ausgeführt werden, obſchon damit 
Der davon ausgeführte Theil ging übeigens größ⸗N 1.000 bis 2.000 Stück auf den Markt kommen, um] In den Jahren 1854— 1856 mag allerdings von auch die Sadt Krakau in gleicher Weiſe approv ſio⸗ 
tentheils nach Preußen und war bereits in dem obenſſodann weſtwärts nach Mähriſch⸗Oſtrau und Troppau, dieſem Artikel ein durchſchnittlichs Quantum von 500 [nirt wird. Das Ouantum der ſolchergeſtalt nach Wor⸗ 
angegebenen Quantum der in jener Richrung ausge⸗ mitunter a ich nach Preußen dirigirt zu werden. Die. Zent ern im Werthe von 250.000 fl. Conv. Mze. ſchau ausgeführten lebenden Karpfen belief ſich in den 
führten Schaf volle inbegriffen. 2 Schweine kommen im Handel nur halbgemäſtet vor, durch Vermittlung jüdiſcher Händler aus Neu⸗Sandec, Jahren 1854 —1856 auf 100 — 200 Zollzentner jäbr⸗ 
Sehr gering ſcheint der Abſatz an hie landes er-Jund zwar erſtlich darum: weil das weſtliche Galizien Wisnicz, Zmigröd und Dukla nach Wien und Ungarnſlich, zu 1° 18 fl. Conv. Me. 
zeugtem Schaf- und Kubmilchkäſe, welcher Letztere auflüberhaupt wenig Mäſtungsſtoffe beſitzt; und fürsſausgefuͤhrt worden fein, welches Quantum jedoch In den gebirgigen Gegenden der Region III., wo 
der erzherzoglichen Herrſchaft Saibuſch ſchweizermäßig [Zweite deßhalb: weil die Schweine meiſtentheils tre- ur zum Theile von den Einwohnern des Kammerbe⸗ ungemein viel Wachholder wächſt, werden von den 
bereitet wurde, geweſen zu fein, indem hievon, abgefeslbend weiter gelangen, was nut im ungemäſteten Zu⸗ zirkes erfiritten wurde, indem der fragliche Artikel den Goralen die bekannten Krammetsvögel mit Neben ge- 
hen vom inländiſchen Verbrauche, kaum 30 Zentnerſſtande vor ſich gehen kann. hieſigen Händlern auch aus dem Königreiche Polen zu- fangen, und nach Krakau, Lemberg und anderen Städe 
im jährlichen Durchſa nitte nach Preußen und Polen: Man kann die Zahl der nach auswärts abgeſetz⸗ geführt wird. ten Galiziens, ſchließlich auch nach Ungarn und Polen 
ausgeführt wurden, worunter jedoch auch der ungarieſten Schweine (ohne Ferkel) auf 100.000 Stück an⸗] Nebſt den oben erwähnten Nebenproducten der Rind⸗ ausgeführt. Das Quantum davon if jedoch nicht ſehr 
ſche Streichkäſe (bryndza) begriffen iſt. ſchlagen, wovon allein nach Preußen in den bewußtenſviehzucht wurde in der bewußten Periode auch die hier bedeutend. 

Von den ſonſtigen Nebenproducten der Schafzucht, Jahren 5—10.000 Stück jährlich ausgeführt wurden, erzeugte Butter zum Theile mittelſt Eiſenbahn nach An Getreide wurde in den Jahren 1854—1856, 
wie Lammfellen und Unſchlitt, kam außer Landes während der Reſt nach dem k. k. Schleſien und Mäh⸗ Preußen und Wien (je 200 Centner), zum Theile auchſwegen der Truppenanbäufund, en, Kammerbezirke, fos 
Nichts in Verkehr. ren ging. Außerdem wurden aus den Gegenden inſauf dem Sanfluße nach Warſchau (100 bis 200 Ceni⸗ſwie wegen der noch im geld er auernden Kartoffelfäufe 

Das in den Handel kommende Borſtenvieh wirdſund am Gebirge ungefähr 5 bis 6.000 Stück nachfner jährlich) ausgeführt. ! fund Mißgeratbens der 8e ſrüchte foſt gar Nichts aus: 
zum Theile im Kammerbezirke gezogen; zum Theile Ungarn abgeſetzt. Die galiziſchen Schweine haben dass Bedeutender war die Ausfuhr von Eiern, von de⸗ geführt. 755 x N 
kommt es aus dem Lemberger Kammerbezirk, Der Eigenthümliche: daß fie nicht fo vollkommen fett wer⸗ſuen jährlich an 100.000 Stück nach Wien und über Dahingegen e en große Partien Weizenmehl, und 
Handel damit, ſowie mit den daraus gewonnenen Fett⸗ſden, wie die ungariſchen. Dahingegen zeichnen ſie 300.000 Stück nach Preußen mittelſt der Eiſenbahn, außerdem ben e verſchiedener Gattung, ja fett 
und Fleiſchproducten iſt hierzulande der einzige Han⸗ſſich durch einen üppigen Borſtenwuchs aus, welcherſſchließlich über 200.000 Stück auf der Weichſel nach Mais ee er das Gebirge, theils auf der Eiſen⸗ 
delszweig, welcher ſich aus begreiflihen Gründen aus⸗ das ſchaͤtzenswerthe Materiale für die Bürſtenbinder[Warſchau gingen. : un BB ähren aus Ungarn, ſowohl für den Plat⸗ 
ſchließlich in chriſtlichen Händen befindet. Er wird von liefert. Einen abſonderlichen Artikel der Ausfuhr bilden die verkauf als auch für die ärariſchen Militärmagozine 
den Einwohnern der kleinen Städte respective Markt⸗] [Da die Borſten der ungariſchen Schweine bei Wei⸗ſ in den Teichen der ehemaligen Herzogthümer Oswie⸗ zugeführt. x . 
fleden des Tarnower und Jasloer Kreiſes: Zabno, tem nicht die gehörige Steife haben, um zum Bürs[eim und Zator gezogenen Karpfen und andere Fiſche, Da übrigens die kaiſ. tuſſiſche Regierung im Jahre 


Die St. Galliſchen Blätter bringen das Ge-ſetwa 7¼ und 3 Millionen, fo daß ohne Berückſichti⸗ 
ſammtreſultat der Volksabſtimmung über die neue Ver⸗ſgung S aliens, für welches die un feh en, der Ge⸗ 
faſſung. Es haben ſich 23,175 Bürger an dem Acteſſammigewinn des Staates ſich auf 9½ M.Uionen bes 
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betheiligt und davon 27,191 die neue Verfaſſung an: läuft, — Zu einem Verkaufe von mehreren Domai⸗ 
genommen, 984 ſie verworfen. nen im Werthe von etwa 18 Millonen Franken bat 
Italien. die Kammer am 22ſten ihre Zuſtimmung ertheilt. — 

Der von Herrn Baſtoggi eingebrachte Vorſchlag einer 


x 


f 
ſchen Operationen der Inſurgenten geworden. Von hierſim Königreich Polen, General v. Lüders, beehrt die Unterſuchung eingeleitet wurde, iſt, wie jetzt verlautet, Veln. Pfandbrieſe nebſt I. Coup. fl. p. 101%, terl., 101 bez. 
aus können ſie ſich nach allen Seiten hin wenden, Mitglieder des Staatsrathes einen nach dem andernſzu 12jähriger Zwangsarbeit in den ſibiriſchen Berg: FR 8 A, nebſt lauf, Coupons in ‚tert. Währung 
uad es if ohne Zweifel, daß Borges feine Bewegun⸗ mit feinem Beſuche. Geſtern Abend traf er bei Hrn. [werken verurtheilt worden. Ein beinahe gleich ſtren⸗ enden Coupons in L e WORT . un 
gen fo eingerichtet, um concentriſch gegen Neapel vor⸗Thomas Potodi ein, als gerade eine ſehr zahlreicheſges Urtheil traf den Literaten Albertini. — Grundentlaſtungs ⸗Obligatienen in ößerreichiſcher Währung 
j zugehen, wo der größte Theil der Einwohner ihn mitſGeſellſchaft in deſſen Wohnung verſammelt war, um 2. 67½ verlangt, 66% bezahlt. — National⸗Anleihe von dem 
Ngeduld erwartet. Die ganze Provinz Avellino be⸗ den Neffen desſelben, Joſeph Wielopolski, nach ſeiner Local⸗ und Provinzial⸗R a chri chten. Jahre 1854 fl. öderr. Währ. 81%, verl., 80 ½ bezahlt. — Aktien 
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det fi in einer außerordentlichen Gährung. Diel Rückkehr zu begrüßen. Auch der Statthalter ließ ſich Krakau, 20. November. r 160.— — ae ere 


dannen 00 en Gavone von sage % den jungen 1 at rah bewillkommnete ihn Nach Kundmachung en —— Kreisbehörde find Be 
AKonteforte fin ontrada, eine Miglia von Avelsliehr freundlich. Er brachte darauf einige Zeit im Gezjlauf des jetzigen Jahres die nöthigen Angaben hinſichts der Ein⸗ e Na 
N ling, vorgerückt. Gegenüber dieſer drohenden Gefahrſſpräch mit Hrn. v. Potocki und mehreren höheren Be] mmenfteuer 5 vom flehenden Ein⸗ # Renee abe ene N 
ſetzt der Prä ; ; ch in d kommen und von Einkünften aus Procenten und Renten) für 1862 aguſa, . z mehreren Seiten 
e ſich de Präfect der Provinz und der Major der aıten zu, welche ſic l er Geſellſchaft befanden. zu machen. Blanko's werden hierzu vom Magiſtrat unentgeldlichſſind Nachrichten eingelaufen, welche den Erfolg der tür: 
erſaglieri an die Spitze der Mobilgarden und des Bei der Spannung, die in den meiſten ruſſiſchen Cir⸗ verabfolgt. Die Höhe der Abgaben iſt dieſelbe wie im vergans|fifchen Waffen bei Scharitza im Diſtrikt Piva am 22 
erfaglieri = Bataillons, wurden aber zurückgewocfenſkeln gegen Wielopolski herrſcht, konnte die Freundlich⸗ genen Jahre nebſt dem außerordentlichen Zuſchlag der Kriege⸗ d. M. und bei Kolaſchin beſtätigen. Einer Korref on. 
und in die Stadt getrieben. Nach dieſem Gefechteſkeit des Generals nicht bedeutungslos erſcheinen. — Derſueuer, für Landes bedürfniſſe und Grundentlaſtungefond. Der 5 


i £ i tegori denz aus Trebinj (ge herrſcht ſeit einige 
bann die Ropaliſten gegen Volturara, und man glaubt, [Generalſtabschef der erſten Armee, Krzizanowsky, run en 2 wor = m a 7 Rude und ae rt 9 1 a 
ie ſich nach der Capitanata wenden, um ſich mitſiſt nach St. Petersburg abgereiſt. Man bringt dieſö. W. der ſtehenden Abgaben. pen daſelbſt erwartet. 

Crocco II. zu vereinigen, welcher als Lieute⸗Reiſe mit der angeblichen Abſicht in Verbindung, den. Am 24. d. fand hier Ar 5 Sitzung des nr Paris, 27. Nov. Die „Patrie“ ſagt heute in 
führ. . Generals Borges in Apulien den Beſehlſcheneral zum Kriegagouverneur bieſiger Haupiſtadt zu an ale Ha. Der im „Hes, verse , einem Artikel wiederholt, daß die Entwaffnung un⸗ 

Bahr Die Colonnen am Gargano nehmen ſtets anſernennen. — Im biefigen Staats rath wurde inzwi⸗ ute Ausweis zeugt von gedeihlicher Entwicklung der Jufttutten möglich ſei. Man ſpricht von einem Congreß. 
zu. Sie haben Ueberfluß an Lebensmitteln, ſſchen auch die Berathung des Juden-Emancipa⸗ Par Werth der keit nicht ganz ſieben Monaten verfigerien G Paris, 28. November. Der heutige „Moniteur“ 
ng und Munition. Die reichen Ebenen Apuliens,ſtions⸗Geſetzes zu Ende geführt. Während dies De Semi 10 in wi deſn kin 15 1 a A fagt: Die Journale ſollen die Verfaſſung, welche das 
% % ̃ übe Send ara nat Prkahd Aue Kor Ang ai, mit, Scten 
/// %% ei Ba ß —’. m. 
10 eforgen, bieten unerſchöpfliche Hülfsmittel. Dieſhende Beſteuerung des koſcheren Fleiſches und die be⸗ wohnte. Das Kratauer regt fordert die unbekannten November 12 Uhr Nachts meldet eine Verſchlimme⸗ 
A .. des Infanten Dom XAugu'o 
er mit Wällen und Gräben und Holzhütten, dieſenthalt in Warſchau zahlen müſſen, beibehalten werden Frl. Marcella Biedromsfa, welche neulich als „Elsbeth venſErſt am Abend war wieder eine kleine Wendung zum 
ER auf- und abgeſchlagen werden können. Dieſesſſollen, und was die letztere Steuer betrifft, fo findet Oarög“ ungeipeilteen Beifall gefunden, Wredro's treffliches Beſſeren eingetreten. Doch ift der Zuſtand ein fehr 
| in h iſt gewiſſermaßen die Haupiftadt der Ropaliſtenſdie aufgeſtellte Vermuthung eine Beftätigung darin, Luſtſpiel „Mann und Grau“ und das beliebte dramatiſche Sing⸗ſhedenklicher. 

„ Apuli 
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i i i icitati in!ipi ies law“ ü kommen . 
ien und von den Bevölkerungen wird es alsſdaß der Stadtmagiſtrat ſoeben einen Licitationsterminſſpielͥ„Wiestaw“ zur Aufführung 7 London, 28. November. Ein aus Veranlaſſung 
Handelsplatz betrachtet. Die Bauern und Hirtenſzur dreijährigen Verpachtung der Einnahme aus jenen 121 55 e e e ee He 479) der am Bord eines engliſchen Dampfers erſolgten 
in den ihre Erzeugniſſe dahin. Im Thale von Bo-|iogenannten Tagzetteln ausgeſchrieben hat, welche jähr⸗ mit dem beiten Erfolg, wie die mannigfaltigten Zeugniſſe heft Gefangennahme der ſüdamerikaniſchen Sonderbunds⸗ 
aba, galt die große Straße von Nel pel nach Apulienſlich 79.000 Thlr. reinen Gewinn zu bringen pflegt. ſger Privatperſonen und Lehranstalten ber Unterricht in[Commiſſäre Maſon und Slidel geſchriebene Artikel der 
Sobclperrt.— Empriani, der ſich in den Bergen von Der „Czas“ publizirt ein aus Warſchau ihmſſchbnen und ſchnelen Schreiben und in der Alus, ſich eine le) Mornng Poſt“ ſchließt mit den Worten: If unſere 


ofen mit einer Colonne von 1200 Mann und 50 zugekommenes Actenſtück, in welchem der den abweſen⸗ Se P brach verwiche⸗ Anſicht die richtige, fo hat England das Recht, Genug⸗ 


— kefand, iſt nun in den Ebenen von Mutuoreſden Graf Wielopolski vertretende Director der Cultus⸗ nen Vieitags Nachts in dem Haufe des Ackerwirths Michalet thuung zu verlangen, welche ohne die Herausgabe der 
: anfeverino angekommen, wo eine Menge freundsjcommifj.on Geheimerath Hube an die Geiſtlichkeit dieſein jo Heftiges Feuer aus, daß, wie dem „Czas“ geſchrieben gefangen genommenen Reiſenden unvollkommen bliebe. 
bing tante Dete iegen, die ibm ade mögliche Dälfelerneuerte gerderung ber Mumahl eins Keel ini, nur Des, enden au feine a cee Anz Italien liegen folgende Wadhrihten vor: 

zw in. Auf dieſe Weiſe beſindet ſich Salerno zwiſchenſverweſers ſtellt. Auch dieſe iſt von em Kapitel ent⸗ adchen ein Opfer der Flammen wurden. G. ſelbn eniging mil Turin, 25. November. General. Sirtori hat 
1 Feuern, indem die Ropaliſten auch die Straßeſſchieden zurückgewieſen worden. ſchweren Brandwunden dem Tode durch einen Sprung aus demſan die „Gazzeta di Torino“ einen Brief gerichtet, in 
von Evoli nach Salerno und jene von Salerno nach Die Petersburge Zeitungen bringen wieder einmal 7 8 die Scheuer mit der ganzen heu⸗ welchem er f gt, Niemand wünſche mehr, als er, daß 
(ame beſetzt halten. In der Jrovinz Molize, a eine officiöfe Mittheilung über den Gang der inen 2 der Befehl über die ae an General Gari⸗ 
| : ; n, fin Ba \ Kun 11% 8 u ——— i übe werde. ie inione“ 

unge — . a * 15 e d Een 8 W Ha nde en orten „Nachrichten. in ee per Regierung refligte e 
dier des Tortone, von wo fie den Banden im Ta- der zweite die Eröffnung der Landgemeinden und det welnde⸗Spariaſſa in der Stadt Nach (Bohnen) pewilligſwerde das Italieniſche Herr aus 90 Regimentern In⸗ 
ze Bitul no und jenen in Apulien die Hand reis]. 5 itte den Gang der Auseinan⸗ſund die Statuten derſelben genehmigt. fanterie, 7 Scharfſchützen⸗Brigaden und 22 Regimen⸗ 
an können. Andere x anden haben in der Nähe der o ben Mann Der Zu Das neue Schlitſche Privatanlehen, welches ausitern C vallerie beſtehen. 

tädte auf d En a derſetzungen, der vierte die allgemeinen Folgen der Loſen zu 40 fl. im Betrage von zwei Millionen Gulden beſieht, 8 8 5 8 

me if der Adriatiſchen Küſte Stellung genom⸗ Emancpation. Was den erſten Punkt betrifft, ſo ſind ir nun längeren Verhandlungen abgeſchloſſn und ſel dae Turin, 27. November. Die Majorität der Des 
— 5 — Gemeinden von St. Giuliano, Bo⸗ die Klagen über die Bauern gering. Es ſind zwar — ee ner und Comp. mit der Emiſ⸗ putirtenfammer hielt eine Zuſammenkunft, um ſich 
5 N e Torto und im Diſtrict von Sorino. Jene] er, Felder unbeſtellt und Zahlungen im Rückſtandeſſion betraut jein. bezüglich der beginnenden Discuſionen ins Einverneh⸗ 


anden endlich, welche die unzugänglichen Berge von ; ; Die Fi f r hat bezüglich der i a en 
i ; - ae blieben; aber das erſtere hat zum Theil in and — Die Fiumaner Handelskamme zug emen zu fegen, und ernannte zi ihrem Präſident 
in . la in der Provinz Aquila inne hatten, haben ſic Urſachen, als in iverfeglichteit feinen — — Gifenbapn von Fiume nach Karlſtadt in der lezten Sitzung auf ganza und zu ihren „SBispräfiventen Minghetti und 
u den Ebenen von Sta. Chiara verbreitet und ſindſoer Verringerung der Frohnden und dem ſchlechten — eine Petition beſchloſſen, der Kammer Corſi 


in Verbindung mit jenen in der Provinz Teramo, de⸗ Wetter. Indeſſen find auch einige Fälle von Wider: Aufſicht duch A eird n Dem Abgeordneten Herzog Proto Maddoboni aus 


ſetzlichkeit vorgekommen, bei 27 die — von Ag und vie Tractrüng der erwahnten Linie bewerffelliges] Neapel, nt ſuch M 1 um eine 

Mil tär nothwendig wurde. Es wird bemerkt, daß aris, 27. Novbr. Schluß⸗Geurſe; 3p 60.80. —[Parlaments⸗Unterſuchung der Situation Neapels nach⸗ 

in dem Lande der ſchwarzin Erde (dem fruchtbarſtenſ4 J pers. 96. 10. — Ginatsvahn 511. — Gretitannonilier 705. duſuchen, eingereicht und ſich dabei äußerſt heftiger 

und 2 5 Striche) die Pachten für das ausgegebene Herrenland|— Lomb. 520. — Oeſter. Kred. fehlt. Conſols mit 92%, ge- Ausdrücke gegen Piemont bedient hat, fordert die Opi⸗ 

ſchei 7 Gewehre nebſt 2 Bergkanonen wegnahm. Es ſehr hoch waren, in dem anderen nur ſchlechtes Land ſweldet. Haltung bei wenigem Geſchaft anfangs ſeſt, ſpäter matt.Inione auf, feine Petition zurückzuziehen oder feine Ent⸗ 

eint, daß die Franzoſen dies Alles den päpſtlichen x Die Land inden ſind in 33 Lemberg, 19. November. Auf den vorgeſtrigen Schlachtvieh⸗ laſſung zu nehmen. Das Bureau der Kammer hat 
ehoͤrden übergeben wollen verpachtet wurde. je eee id in 330/marft kamen 125 Stück Ochſen, und zwar: aus Rezdol 5 Ban⸗ jemlich 1 Die beſchl di iti 

. Gouvernements eröffnet worden, in vielen mit Feſtlich⸗ſveln zu 12, 30, 34, 32 und 15 Stück, aus Sigerzec 5 Stück. nach ziemlich langer Di cuſſion beſchloſſen, die Petition 

keiten; hier und da aber auch Unordnungen vorgekom⸗[Bon dieſer Anzahl wurden am Markte 124 Stück für den Lotal⸗ſin öffentlicher Sitzung vorleſen zu laſſen. Der Vor⸗ 

Rußland. 710 welche 88 nothwendig machten, das Militär her⸗ bedarf verkauft und man zahlte für 1 Ochſen, der 250 Pfundffall macht viel Aufſeben. — Die officielle Gazetta ver⸗ 


2 f Fleiſch und 30 Pfd. Unſchlitt wiegen mochte, (6 fl. 50 kr.; da» öffentlich die N 
. sein anderſetzung oder K * J zwiſchen dem engliſchen Minifter und der 
Aus W arſchau, 25. Nov., wird der „Schl. Z.“ bpeizurufen. Was die Au fegung gegen koſtete 1 Stück, welches man auf 380 Pfund Fleiſch und Regierung gewechſelien Noten in Betreff des Vertrages, 


geſchrieben: V der jüngere Sohn d ier geſagt wird, die Abfalung der Reglements-⸗J 8e Pfund unſchlitt ſchätzte, 99 fl. 4 5 ’ 0 
ar quis n von 3 . Heft, fo geht dieſelde leider ſehr langgam vor Wien, 28. November. Nanonal⸗Anlehen zu 5% mit Jänner welcher vorläufig den italieniſchen Schiffen in den jo⸗ 
ung hierher zurück. Derſelbe brachte die erſten zu- ſic. Es find bisher in 35 Gouvernements erſt 1000 Coup. 81.50 Geld, 81.60 Waare, mit April-Coup. 81.20 Geld ſniſchen Häfen und umgekehrt Vergünſtigungen bewil⸗ 


erläſſigen Nachrichten über feinen Vater mit. Dar- Briefe abgefaßt, 831 daan in Wirkſamkeit getreten, * * au 3 Cale ligt. — Das officielle Journal von ae daß 
| ach war es dem Marquis erſt nach einer Reihe vonſvon denen aber nur 579 von den Bauern unterzeichnet zuge Grundentlafungs⸗Obligationen zu5 / 66 75 G. 67.25 W. ſich die Räuber zu Rıcıpliano concentrirt haben, und 


ten Hauptquartier in der Nähe von Penne iſt. a 

Der „Ind. belge“ meldet man aus Rom, daß in 
der Nacht vom 23. zum 24. cine franzöſiſche Abthei⸗ 
ung bei Alatri 110 Räuber zu Gefangenen machte 


— 


agen gelungen, bei Sr. Majeſtät zur Audienz zu ge⸗Jſind. In 130 iſt das vollſtändige Aufhören der Ver⸗[— Aktien ver Nauonalbank (pr. Stüd) 153.— G. 755.— W. daß General della Rocca ihnen Truppen entgegenge⸗ 
Dieſelbe ſe indlichkeit 


der Bauern fefigeftelit und in 106 von- der Kredit-Anftalı für Handel und Gew. zu 200 fl. öſterr. ſchickt hat. 
l - 4 9 — G. 182 . — der Kaiſer Ferdin. Nordbahn ¶⁊ —k—Aͤ4k⸗≅h%cr⁰—ß—rv5rvr;⸗ p — 
dungen zur Folge gehabt haben, da fie gegen vierſihnen hat die Regierung die Bauern beim Loskauf 2 en E 2090.— W. — der — 


Stunden gedauert hat. Seitdem iſt der Marquis ſunterſtützt. Daß die Sache fo langſam geht, daranſeudw.-VBahn zu 200 fl. EN. m. 160 (80%) Einz. 166 50 G. 
wiederholt bei Hofe geweſen und man glaubt, ſowoheftragen größtentheils die Bauern ſchuld, welche feſt da⸗ 166 75 W. — Wechſel auf (3 er" 2 a. u., ft 
leraus als aus den ſonſt in den hohen Kreiſen derſran glauben, daß fie in 2 Jahren die „reine Freiheit“ Juo Gulden lüdD. n . e 


; h f 45 ; d. Sterling 138 75 G. 139.— 3. — K. Münzdukater 
aiſerſtadt vielfach ſich kundgebenden günſtigen Geſin⸗ſerhalten werden. Der Kaiſer ſelbſt hat auf ſeiner letz⸗ G. 6.58 W. — Kronen 19.03 G. 19.08 W. — Napo. aus Elotowa. Ignatz Szezepanoweki aus Dabrowka. Ferdinand 


rn gegen Polen die Hoffnung ſchöpfen zu dürfen, ſten Reife in Pultava und Tſchewnigan zu aen Bauernſleond des 1106 G. 11.08 W. — Mah. Imperiale 11.35 G. Hoſch aus Giybow. Anton Hulzinekt aus Borczyce. Konſtantin 
aß die Lage des Landes bald eine erfreulichere Wen⸗geſprochen 45 is ihnen dieſen Sırthum zu be-I1137 W. enge 2.07 G. 2.07 ½ W. — Silber 138.— a an ar ug aus Se 
ung nehmen werde. Daß der Marquis zu einemſnehmen. Was endlich die allgemeinen Folgen betrifft 138 25 W. T . e 
omue für Ausarbeitung eines Verfaſſungsentwurfsſſo äußern ſich dieſelben ſehr langſam. Die Bauern. irtsurr Gours am 28. November. Siber-Buber u gie f. Hlowee. Berner die Herren: Flotian Sielcel, Bürger, aus Gorka. 


a 5 2 ln. 110 ½ verl., f. p. 108 ½ gez. — Poln, Bantnoten für 100 f.] Gönard Goltſchald, Kaufmann, aus Leipzig. Johann Funkenſtein 

Ebesogen worden ſei, wird an nicht 8 der be nur allmälig den Sinn der Emancıpation oferr. Währung f. poln. a 333 orzahlt. — Preuß.] Kaufmann, aus Worſchau. Joſeph Majer, Chemiter, aus Krynıca, 
rund feines längeren Aufentha tes in der Newaſtadi und ihre traurige Stellung. Hier und da ze gen ſieſoourant jur 100 fl. öfter. Währ. Thaler 73 % verlangt, 72½ Abgereiſt find die Herren Gutedeſitzer: Ignatz Graf Lancko⸗ 
ou darin zu finden ſein, al * wolle, bis die win Schulen zu begründen. 9 2. Silder jür 100 fl. ae als 2 > 2 ronsſi a — Dabski 8 Kaſimir Zen tt 
on ihm ausgearbeiteten wichtigen Gefigeniwürfe den er Literat Mihaılom, gegen den wegen Ab⸗ lin, 487. del. — Bufüige Zmperiald 10 00 Dee, dl 20 nepfa nach D.stupier. Eduard Dawontowehi nach Wofniez. Belie 
biefigen Staatörath paſſirt wären und zur Allerhöch ſten faſſung und Vert euung eines Flugblattes „Der Groß: er Rapoleond’ors H. 11.00 verlang 22 6.40 — —[Lepuszansti nach Stojnik. Peter Garbaczyuski und Ignatz 


; ieftä „ uwichtige hollandiſche Dutaten fl. 6.48 be zahl. —[Strapueti nach Galizien. Karl Jastrzevskt nach Lemberg. Sta⸗ 
anction gelangten. — Der Statthalter Sr. Majeſial ruſſe und wegen Verbindungen mit Alex. Herzen eine Bollwichtige österr. r er 1 0.56 verl., 6.48 dezahlt. — Inis is Radomyski — Lufowice. 


Verantwortlicher Kedacteur: Dr. A. Boczet. 
Verzeichniß der Angekommenen und Abgereifien 


vom 28. November. 
Angekommen find die Herren Gutsbeſitzer: Stanislaus Graf 
Ref und Johann Kozmian aus Galizien. Titus Baron Horoch 
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1856 die Getrei U ie 5 9 0 i Offteieren, die den gegen⸗ Briefe (22 Bri r. Kopf der geſammten Einwohnerzahl); die 

N reidtausfuhr aus Polen über die öſter⸗ Unter den vormals preußiſchen bes umen gegen- Briefe ( tiefe pr. 5 zahl); 

rei & 12 ei ; a Zur Tagesge ch ch a wärtigen Krieg in Nordamerica in den Raben monsheeres ſcholtiſchen Poſtämter 54 Nillionen (17 pr. Kopf), die triſchen 
‚Arie Gränze größtentheils einſtellen ließ, während gesg 8 i te. Mieten; behndet ſich auch der zweite Sohn dee verewigtena8 Millionen (8 pr. Kopf.) Die größte Anzahl Briefe kommt 


in der Richt ine ei S 
ung gegen Preußen keine eige tliche Sperre „ (Wiener Bauten) In den letzten zwei Jaht d : n 
gehandhabt wurde, fo war es natürlich: daß in jenemfnicht weniger als 74 Häuſer aut der Geſammifäche — —— als Major, Bis vor Zahresirifi hatte der junge Hr. v. Rado⸗ als 2 Millionen Briefe konnten wegen mangelhafter Adteſſe, 
* nicht unbeträchtliche Mengen Getreide, insbeſon-Quadratklafter zum Bau gelangt. Die Konenſumme ergibtſwitz als Lieutenant im Regiment der 
e 
Kr Diefe Summe vertheilt fih fo: Die Maurer, incl, Stufalur-und] Von den beiden Brüdern desselben it der ehe Hauptmann|ver Nachläſſigteit der Abſender, und es wurden im vorigen Jahre 
akau (uber 600.000 Centner) gingen. Ziegeldeckerarbeit mit ou pCt. (4, 350.000 fl.); die Steinmetz⸗undſim See-Bataillon und . Oſficier im Marine⸗Mini⸗ mehr als 10000 Briefe aufgegeben, welche ganz ohne Adreſſe 


m Jahre 1856 jedoch, wo das ruſſiſche Getreide⸗Buldhauerarbeit mit 12 Pt. (1, 164.000 fl.); die Zummer⸗ terium, der jüngfte Attache bel der königlichen Geſandtſchaſt inlwaren. Täglich kommen in London an 20.000 Briefe an, auf 
aus fuhrverbot aufgehoden 


Die Aus fubr an Raps und test und Asphaltarbeiten x. mit 10 pet. (970.000 fl.). Die Stadt⸗ Me re 55 ae Fal. 10 e 7 ig — Ham e 9 der ſchönſten Dampf⸗ 
wurde durch die re infoferne beeinzlie bereits ein Capital von 14 Millionen Gulden in Bewegung ſrühmte Violiniſt und Komponifl, 16d hte derne en Beitlerregt. Einer an bie 8 
/// / d , co lem Dale, 20 Sorten Wttoß, vocafen 
nur wenig zur Ausfuhr gelangte. Dafür waren die Artillerie⸗untereffter, . We Sn 5 —.— 2 — „„ up serfanmel . — 8 24 und verloren gegangen. Die Mannigaft 
im Jahre 1856 in beiden Artiteln ausgeführten * 5 nachdem dasſelbe von dem die In⸗ d. M. gaben fh für das Prin- ſowoßl wie vie Palagiere find gereiic, doch das So weiges 
ten um fo bedeutender, und betrugen dazumal an 1 et 97 f. Feldartillerie⸗Regimente ausübendenſcip der Preisaufgabe zur Förderung der bildenden Künſte erklärtſeine ſehr koſtbare Ladung an Bord hatte, beſtehend aus Hanf, 


i i 100 Thlrn. — und zwar für Saamen, Wolle c., ift total zertrümmert. 
elſaa 3 aat 16.000 Centner. An on⸗ zweit eneralmajor de Brucg beftätigt worden, und ſogleich einen Preis von Ki war für] Talg, Saame . 0 lück 
N f . 7.000, an Kleeſ tſaat, Fenchel und — 1 8 = durch Pulver und Blei. ein Werk der Skulptur — ausgeſetzt, der 1863 zuerkannt wer Aus r — dn Se — 
gen Sämereien wurde Senſtſaat, Fench Küm⸗ Das autet au errückter Bülderhändler iniden fol, richtet. Die dortigen Zigeuner haben ouverain 


mel im beiläu 1 500 Cent⸗[ Sie, Baſſende Antwort. Ein v e ee 5 5 t, daß Spi 1 Nn jesmal eine Königin. Sie heißt Eſther Ifla Blythe 
nittsquantum von Sieb f ' von Garibaldil ** Ein ert, daß Spitzen, Muſſel lt, diesm f J 
nern nach en — Preußen ausgeführt. fund — ns . wett, Gin 1 dae dee dee e n dem S oe lan mare 440 . — J. Mootr Perce bg die Z. 
i * * „ ri i 6 d ; e . 2 * 
u achat chen Einfluß äußerten jene Ereigniſſe ww Wilnesgielden aus. „Heilig iſ das Gig Me en if an — —— i Abel in Baabe der F ſei⸗ fe e von einem Orkan 11 gut 8 . 
us fuhr von Y itt⸗Heili % N l K N ige, Schönheit . Die Entdeckungenauer reichhaltiger Goldgruben bei Tuapeka 
welchem durchſchnittsſ Heiligtum, ant nes Gewichts zugeſetzt wird; die Weiße, Sa und Qualität i 
lich nur 1.000 C nin eu, von wel 0ſConterfers. antwortete der Soldat und zertie des Si ird; die A nicht deeinträchtt F Neuſeeland hat eine große Bewegung in der auſtraliſchen 
5 er auf der Weichſel, und 1.00 4 e offes wird durch dieſe Beimiſchung uträchtigt. fauf 5 i im Laufe des M 
3 x i r l tlicht 9 igle vorgerufen. Von Melbourne find im Laufe des Monats 
Centner zu Lande nach Polen gingen, wä prend in gel ini ei Bere slim gemeldet wird, hat der Thenteragent ie Sg un — 2 — . — — 2 n Gehege , RER Aögegnägen 


wöhnli i 2 Ant en L i e⸗ - i i ö 
nlichen Jahren die Ausfuhr davon in jener Richtungſmacht. Heinrich litt in — 1 — derten Briefe iſt nom immer im Steigen begriffen. Die engli⸗ und es wurden alle nur verwendbaren Schiffe zu ihrem Trang. 


mehr als doppelt ſoviel beträgt. (Schluß f. Jund vollführte in einem Anfalle dieſer Krankheit den Selpſmord.ſchen Postämter beförderten im vorigen Jahr 403 Millionenſporte benützt. 


— — 


N. 3000. Obwieszezenie. 


C. k. Urzad powiatowy jako Sad w Przewor- 
(3354. 3)|sku podaje do powszechnej wiadomosei, iz na 
wezwanie g. R. Sadu handlowego w Wiedniu 2 dn. 
29. Grudnia 1860 L, 86720 


Aıntshblatt. 


. 6460. eiv. Ediet. 
Vom Rzeszower k. k. Kreisgerichte wird kund gege⸗ 
es habe Leiſor Engelberg wider Wolf Rosenbluth 
aus Lezajsk hiergerichts eine Klage auf Zahlung der 
Wechſelforderung pr. 700 fl. 6. W. ſ. N. G. einge⸗ 
bracht, und da der Aufenthaltsort des Belangten Wolf 


W razie bowiem przeciwnym, wynikle 2 zanied- 
bania skutki sam sobie przypisacby musial. 
‚‚Kraköw, dnia 23. Pazdziernika 1861. 


Ediet. 


Rosenbluth unbekannt iſt, ſo wurde demſelden zur Ver⸗ 
tretung ein Curator in der Perſon des Gerichtsadvoka⸗ 
ten Hen. Jur. Dr. Zbyszewski unter Subſtituirung 
des k. k. Notars Pogonowski beſtellt, und Wolf Ro- 


senbluth wird aufgefordert, feine Rechtsbehelfe dem be: 


ſtellten Vertreter mitzutheilen oder auch einen andern 

Sachwalter zu wählen oder ſelbſt zu erſcheinen und von 

ſeinem Aufenthalte Kenntniß zu geben überhaupt die zu 

ſeiner Vertheidigung dienenden Rechtsmittel zu ergreifen. 
Rzeszöw, am 18. November 1861. 


3. 45073. Kundmachung. (3387. 3 

In der Normalhaupt⸗ und Unterrealfhule bei St. 
Anna in Wien iſt eine techniſche Lehrerſtelle, mit wel: 
cher ein Gehalt von 630 fl. ö. W. und ein Quartier: 
geld von 126 fl. ö. W. verbunden iſt, in Erledigung 
gekommen. 

Bewerber um dieſe Stelle haben ſich vorzugsweiſe 
über ihre Befähigung zum Lehramte für Chemie, Na— 
turgeſchichte, Phyſik und Zeichnen auszuweiſen und ihre 
an die k. k. n. ö. Statthalterei gerichteten Geſuche bis 
Ende November l. J. in der fürfterzbifchöflichen 
Conſiſtorial⸗Kanzlei zu überreichen. 

Von der k. k. n. 6. Statthalterei. 

Wien, am 4. November 1861. 


N. 45073. Obwieszezenie. 


Przy glöwnej szkole normalnéj i nizszéj real- 
néj u sw. Anny w Wiedniu zostala oprözniong 
posada technicznego nauczyciela, polaezona z ro- 
ezng placg 630 21. wal. a. i dodatkiem na stan- 
cye w kwocie 126 zl. w. a. 

Kompetenci o tg posade maja sie wykazac 
szczegölnie ze swego uzdolnienia do udzielania 
nauk chemii, historyi naturalnej fizyki i rysunköw 
ı podanie swe stylizowane do c. k. niz. austr. Na- 
miestnictwa wniese do konca Listopad a 1861 
do ksig2gco-arcybiskupi6j kancelaryi konsysto- 
ryalndj. BERND 

Od c. k. niz. austr. Namiestnictwa. 

Wieden, dnia 4. Listopada 1861. 


8. 614. Ediet. (3357. 3) 


Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Kolbuszöw 
wird bekannt gemacht es ſei am 26. October 1821 So: 
hann Bassara zu Czarna Me 1. ab intestato geſtorben 
und habe vier Söhne Joſef, Paul, Anton und Johann 
hinterlaſſen. 

Da dem Gerichte der Aufenthaltsort des Joſef Bas- 
sara unbekannt iſt, ſo wird derſelbe aufgefordert, ſich 
binnen einem Jahre von dem unten geſetzten Tage an 
bei dieſem Gerichte zu melden und die Erbserklärung 
anzubringen, widrigenfalls die Verlaſſenſchaft mit den 
ſich meldenden Erben und den für ihn aufgeſtellten Cu⸗ 
rator Paul Bassara abgehandelt werden würde. 

K. k. Bezirksamt als Gericht. 

Kolbuszöw, am 31. October 1861, 


L. 1916. c. E dy k t. (3347. 3) 
C. k. Urzad powiatowy jako Sad w Kroscienku 


odaje niniejszem edyktem do wiadomosei, Ze dn. 
8. Maja 1836 umarf w Czarnéjwodzie bez zro- 
bienia rozporzadzenia ostatniéj woli wloscianin Je- 
drzej Wislocki. 

Sad nieznajae miejsca pobytu Michala Wislo- 
ckiego wzywa go, aby sie w przeciggu roku zglo- 
sit i oswiadezenie do przyjecia spadku wniösl, 
gdyz inaczej spadek zostanie pertraktowany z tymi 
ktörzy sig do niego zglosili i 2 kuratorem Feciem 
Wislockim dla niego postanowionym. 

Z c. k. Sadu powiatowego. 

Kroscienko, dnia 3. Listopada 1861. 


N. 3000. Kundmachung. (3359. 3) 

Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Przeworsk 
wird bekannt gemacht, daß auf Anſuchen des k. k. Han⸗ 
delsgerichtes zu Wien ddto. 29. December 1860 Zahl 
86720 zur Befriedigung der von dem Groß handlungs- 
hauſe J. A. Valero & Söhne gegen Hrn. Adam von 
Mizerski mit der Rechtskräftigen Zahlungsauflage vom 
7. Juni 1859 3. 43740 erſiegten Summe pr. 4200 
fl. 6. W. ſammt Zinſen, Gerichts: und Executionskoſten 
die öffentliche Feilbietung der dem Hrn. Adam v. Mi- 
zerski laut lib. dom. Th. V. pag. 9 gehörigen Haus: 
realität Nr. 13/14 zu Przeworsk im Executionswege 
in drei Terminen das iſt am 14. und 28. Jänner 
1862 ohne vorläufige Beſtimmung des dritten Termins 
wegen des den Schätzungswerth überſteigenden Schulden⸗ 
ſtandes, jedesmal um 9 Uhr Vormittags bei dieſem k. 
k. Bezirksgerichte vorgenommen werden. 

Zum Ausrufspreiſe wird der gerichtlich erhobene 
Schätzungswerth pr. 11,855 fl. 45 kr. angenommen mit 
dem Bemerken, daß falls dieſe Realitaͤt bei dem erſten 
und zweiten Feilbietungstermine nicht um dem Schäz⸗ 
zungswerth angebracht wird, dieſelde nach Einvernehmen 
der Gläubiger, bei dem dritten feſtzuſetzenden Feilbie⸗ 
tungstermine auch unter dem Schätzungswerthe hintan⸗ 
gegeben werden würde. 

Der Schätzungsact ſowie die Licitations⸗Bedingniſſe 
können h. g. eingeſehen werden.“ 

Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte. 
Przeworsk, am 25. October 1861. 


In der Buchdruckerei des „CZ AS.“ 


N. 6527. Edy kt. (3377. 2-30 


C. k. Sad obwodowy w Rzeszowie wiadomo 


ne — 


zapozwanego Wolfa Ro- 
m, aby sam lub prze? 
lub przez innego sobie 
ne kroki przedsiewzigl ! 


— 


vom 27. November. 
Deffeutliche Schuld. 


nym cena SZacunkowa osiagnieta nie bedzie, przy Z strony c. k. Sad 5 skiego Des Staates. oon 
7 . 2 . k. Sadu powiatu Kolbuszowskiegofs wigiign Geld Wos 
ostatnim W znaczyé sig majacym terminie do egze-w obwodzie R czyni sig wiadomo, iz 3 1 Het Ann nen 681568 — 
kucyi n realnose po wyeluchaniu wierzy tutejszemu c. k. Notaryuszowi p. Jözefowi Lityn-[Bom Jadre 1851, Ser. B. zu 370 fie 1 55 t * 
ei eli tabu arnych nizéj ceny szacunkowéj sprze-Iskiemu w gminach nastepujgeych: KolbuszowaſMetalliques zu 5% für 100 fl. 67.00 68. 
dan zostanie, un st, . miasto, Kolbuszowa görna, Kolbuszowa dolna, dito. „ 4¼½% für 100 fl. . 550.35 99 
Akt 08ZAcowania i warunki licytacyjne moge] Nowawies, Swirezöw, Siedlanka, Brzezöwka, Bu- r ee ein 1 ane 
bye z Em sadzie przejrzanemi, kowiec, Cmolas, Domatköw, Dubas i Zarebki, Me- ” 1860 für 100 1. er] 
c. &. Urzedu powiatowego Jako Sadu. chowiec, Przedborz, Trzesnia, Trzesöwka, Kosowy, Como-Rentenſcheine zu 42 L. austr.. .... 17.80 18- | 
Przeworsk, dnia 25. P azdziernika 1861. Jagodnik, Zapole, Wola Domatkowska, Huta Ha- B. Der Kronländer. 
2 derlein, Hucisko, Niwiska, spis wypadku smierei,] Er Orundenklanlungs + Obligationen. 
L. 18541. | dy kt. (3340. 3)|sporzadzenie inwentarza pozostalosci i inne czyn-ſeon Mäbte W e 10 — 29 
„eo k. Sad krajowy Krakowski zawiadamia ni- ri tyezgce 8 Lal en i mas, Jako A von Selen u = 4 m A East) y 87 — 8850 
niejszym e yktem Roman Rom und 762613 omisarzowi do zala wienia poruczone . 8 e TR re 8.25 88.7 
a imion ; 5 5 Kolbuszöw, dnia 11. Listopada 1861. don Tirol zn 5% für 100... ...... 66.— 97. 
trojga im Jastrzebskiego, ze przeciw spadko- , von Kärnt., Krain u. Küſt. zu 5% für 100 fl.. 87.— 88,50 
biercom W. p. Bonawentury Jastrzebskiego mia- don Ungarn zu 54 i HU 34. Kraus 68 50 69.— 
nowicie p. Wladystawowi Teofilowi 2 im. Jastrzeb- von Tem. Ban. Front. u. Sl. zu 3 für 100 f. 6675 702 
skiemu 1 p. 5 R 1d 2 36 f . 3 i k X 1 ven Galizien zu 577 für 100 fl. . 16.50 66 75 
enen A In meinem Verlage erschien so eben und ist directſvon Siebenb. u. Bukewing zu 5% für 100 l.. 65.50 66.— 
— m pp. Leon 2918 285 Bu wie auch durch alle Buchhandlungen von mir zu be. nah Wette * > 
uckı, Poze o zapiacenıe sumy zir. mk. /; 1 1 . * ver Nationalb ane t. St. 755.— 756 
1 usprawiedliwienie prenotacyi w stanie biernym ziehen: in Krakau Sepp Julius Wildt der Ereditanſtelt für Handel und Sewerde zu 
%% ezgSci wei Chronowa dolnego uzyskanéj. W za- er A 5 aer Ge en iu 300 1 ö. W u — 
latwieniu tegoz pozwu wyznaczono termin do roz- verbesserte Lebenswecker. der Ka ſ.-Ferd.⸗Norbbahn 1000 fl. C 22. 2091 2003 
prawy na dzien 27. Sierpnia 1861 i odroczono na Ei ktisch \ b d Hel der Staas⸗Giſenbahn⸗Geſelſch. zu 200 fl. EM. 
dzien 17. Grudnia 1861 o godzinie 10, zrana. Ein pra tischer und unentbehrlicher Rathgeber und Hel-] eder 500 Fr. „ „ „ 0 „ „„ „ „ ꝗ ᷑ 880 279.4 
Gdy miejsce pobytu wspölpozwanego p. Ro- fer für Jedermann in Krankheitsfällen, von Fr. Neumann 5 gut na de * * 5 . . 159,— 59.50 
I „ 8 . nr der Süd-norbd. 2 . . mo 7 
mana Romualda Jözefa 3 imion Jastrzebskiego Verfertiger und Miterfinder des „Lebens wecker Appara wi Theiob. iu 200 f. C. wn 140 1. (4050 Sinn Ze 12 
niewiadome, przeto o. k. Sad krajowy w celu zu- tes.“ Mit vier Tafeln Abbildungen. der ſüdl. Staates, lonnb.-ven. und Gente.⸗tal. Gl. 
stepowania tegoz wspölpozwanego jak röwnie na Eleg. brosch. 10 Sgr., — eleg. geb. 15 Sgr. ; ienbahn u N *. R. Kr Währ oder 500 Fr. ” 

i niebezpi f f Hiermit gleichzeitig habe jeh den Debit des „Lebeuswecker- m. 7 BUS e 2 2 eo — %2- 
Baal : Dra ei ve AERO P- 55 Apparates“ übernommen, der in elegantester As fert gung vonder galtz. Karl kudwigs⸗Bahn in 200 fl. CA. j 
woRata ıtskiego 2 zastepstwem pana Draſmir direct und durch allo Buchhandlungen zu beziehen ist. mit 160 fl. 180%) Winzahlung a 166.75 16725 
2 5 15 kuratorem e ustanowil, 2 kté- ber Lebenswecker ist durch seine 13-jährigen segensreichenſcer — . Geſellſchaft zu E 
rym spör wYtoczony wedlug ustaw ostepowanialWirkungen bereits weltbekannt und in vielen Lände:n hei- B ale le BEE Eee re 
dp T. I, 75 Poe misch geworden. Er wird ohne Gefahr und Schmerzes öfter, Eloyb in Trleſt zu 500 fl. CM.. . 108 — 200 


sgdowego w Galicyi obowigzujgcego przeprowa- 
dzonym bedzie. 


. .Zaleca sie zatem niniejsz 


er A w zwy2 0z 
sam stangl, lub tez potrzebne dokumenta ustano- 
wionemu dla niego zastepey udzielil, lub wreszcie 
innego obrohce sobie wybral i o tém c. k. Sadowi 
krajowemu doniösl W ogöle zas aby wszelkich 
mozebnych do obrony sroldköw prawnych uzyl 


22 


in allen Krankheitsfällen nach Anleitung des obigen Handbüch- 
leins angewandt. Der Mitfinder hut in Folge seiner langjähri- 
m edyktem ‚wepöl-|gen Erfahr n am Apparat und Oel eine Wesentliche Ver- 
ıczonym czasie albolbesserung eintreten lassen, die er nunmehr dem Pabl.k 
selbständig übergibt, Da diese Erfindung von zu grosser Wich- 
tigkeit ist, so möge Jedermann dieselbe ernstlich prüfen und 
sich in der Sache nicht beirren lassen. 


Bonn, Ende November 1861. 
Albert Matz, 


(1352-1-2) Baumschul-Alee Nro 1'/,. 


achung 


(3375. 2-3) 


privil. galiziſchen 


Carl Ludwig⸗Bahn. 


Für die Betriebsſtrecke 


KRAKAU LEMBERG 


werden im Jahre 1862 2 
13.000 Klafter Kiefern, Fichten, T 
cheu⸗ Brennholz, dann 
12.000 Stück Kiefern oder Eichen Schwellen benöthiget. 

Deie Ablieferung kann mit 1. Jänner 1862 begonnen werden und muß bis Ende 
Juni vollſtändig beendet fein, 
Die Sieferungsbedingniſſe find bei den Inſpectionen einzuſehen und von den Offerenten 


u unterfertigen. 8 
ö 555 Anbot muß die Gattung und 


abgeliefert werden will enthalten, 
ke 1 zu beabſichtigenden Lie 
gescourſe berechnet, belegt fein. 
Lieferungsluſtige werden eingeladen ihr Offert 
a is längſtens 8. December Il. J. 
bei der Centralleitung der k. k. priv. galiz. Carl Ludwig⸗Bahn, Wien, Heidenſchuß im 
ebäude der Credit-An ſtalt, mit der Aufſchrift: 
„Anbot zur Lieferung von Brenn- und Bauhölzern* einzubringen. 


Wien, am 20. November 1861: N 
Von der k. k. priv. galiz. Carl Ludwig⸗-Vahn. 


Menge der Hölzer, dann die Station, auf welche 


ferung im Baaren oder börfenmäßigen Papieren, letztere zum Ta⸗ 


annen oder We] 


und mit dem fünfperzentigen Vadium des berechneten Betraz] . 


er Ofen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. C. . 302 — 3939 
der Wiener Dampfmützl- Aktien- Geſekſchaf“ zu — 


500 fl. here Wäb rtr 5 N ö 
122 u: Pfandbriere 385 N 
de Jährig zu 5% für 00 fl. 

Natienalbank / 10 ahr zu S% für 100 1 1 44 

auf CM. | veriosbar zu c für iM f. 88.78 8 

der Nationalbank 12 monatlich zu 5% fü: OA — — Mu 

auf öſterr. Währ. | verlosbar zu * füt 100 fl. 84.30 47 
Balz. Krediu⸗Auflalt C. M. zu 4 für 100 d. 17825 79 

2 Lore 
ber Credil- Anſtalt ſür Handel und Gewerbe au . 
100 fl. öſterr. Währung 21.— 121.0 
Donau-Daupfſ.⸗Geſellſch. zu 100 fl. EW... 53.— 96. — 
Trieſter EradtsAnleihe zu 100 fl. C. M.. . . 123.— 124. 
Stadtgemeinde Oſen zu 40 fl. öl. W. 34 35.— 
Eſterhay zu 40 fl. W. 100.— 10050 
Salm iu 0 „ nen 
Palſfy zu 40 „ x 20.50 37. 
Clary u ee n ene ee 4 
St. Genois zu 40 „ n 36.— | 
Windiſchgrätz zu 0 „ r a 
Waldſtein zu 20 „ er. ABU 
Keglevich ‚au, 0 e 473 BB | 
3 Monate, 
Bank⸗(Platz⸗) Sconto 


tanff. a. M., für 100 fl. ſüdd. Währ. 3. 

. — für 100 M. B. 3 0 s x e 15 113 — | 
Touren, für 10 Bd. Ster ß... . 138.80 13850, 
Paris, für 100 Franks 3 54 35 54.0% | 


Letzter Cours. 


f. t 1 1 Be, MWaars 
F 4 In - 8 g * 
galſerliche MinyDufatn. 65 — 4 50 / 90 Kan 
z a vollw. Dukaten. 657 — — 6 50 ½% 6 57¼ 
Kr er e e side — — — 18 03 — 
20 Frankſtück. . „ 0 1104 11 04 11 08 
Ruſſiſche Imperiale — — — 11 33. 11 35 
Silbeecknn — — u: 3 


138 — 138 — 


Abgang und Ankunft der Eifenbahnzi 
E ifenbahnzü 
vom 15. November 1861 angefangen = auf Welters 


Abgang: lau 7 Uhr Früh, 3 10 | 

arg n und reslau r 1 

15 Min. Nachm; — nach Warſchau 7 uhr Früh; — nad 

Okrau und über Oderberg nach Preußen 9 9. 44 

Min. Früh; — nach Ries 10 w 6 Uhr 15 Min- ru 5 

— nach Lemberg 8 Uhr 30 Min. Abends, 10 Ltr 
Minuten 


von Krakau nach Wie 


Min. Vorm.; — nach Wieliezka II ur Bormittage. 
von Wien nach Krakau 7 Uhr Früh, 8 uhr 30 

ends. 
von Oſtran nach Krakau 11 uhr Bormittage. 
von An er Sjejatowa d Uhr 30 M. Früh, 2 uh. 


6 Minuten Nachmittags. Uhr 15 Min. Vocmitt, 


von b @ranica 10 
Wer a Din. nam; Une 40 pam, Abende. 
von öw nach Kr „Aim. itt. 
von ener na Krakau 4 Uhr Früh, 5 — N. 
Abends. a 
nuten Ankunft: 


on Wien 9 uber 45 Minuten Früh, 7 ußt 46 


v 2 
in Krohn Abends; — von Breslau 


Metedbrologiſche Beobachtungen. 6 dung 15 rm ate, 5 Uhr 27 wn f a 0 72 \ 

Barom.= O ratur Spe 270 20 dende ung dei ven Oftrau uber Oderberg aus ie 

i ein ag F Richtung und Stärke Zuſtand Erſcheinungen Se uf Abends; — von Rieszow 7 bie a 

3 S in Parall. ini . n des Windes der Atmosphäre in der Luft kaufe d. Tage ven Lemberg 6 uhr 15 Min. Früh, 2 ur 94 M.. 
ge geaum red er Lufi von L bis eres e din gra Wieliezka 6 uhr 40 Min. Aber 6 

S X TT ——— ha 7 8 Frakau 11 Ubr 34 Min. Vorm en: 

2 u 4 1 32 | 91 ſchwach | zo. 00 | + 40 ſin Lemberg von Krafau 9 uhr 39 Minuten Früh, 9 u 

20 6 20 96 — 20 100 Oi schwach dia ee n Abende. 


Bucpdrudereis@ejdjäftsleiter: Anton Rother. 


